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Teil 1: (Grundlagen)

Einführung:
Newtonsche Gravitationstheorie
spezielle Relativitätstheorie
Elektrodynamik
beschleunigte Bezugssysteme
Äquivalenzprinzip von Einstein

Einsteinsche Gravitationstheorie:
gekrümmte Räume / Riemannsche Geometrie
Bewegung im Gravitationsfeld
Einsteinsche Feldgleichungen

statische Gravitationsfelder:
kugelsymmetrisches Gravitationsfeld
in der Umgebung einer kugelsymmetrischen Masse
Bewegung im kugelsymmetrischen Gravitationsfeld
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Teil 2: (Anwendungen)

Vergleiche mit Experimenten:
Periheldrehung des Merkurs
Lichtablenkung an der Sonne
Rotverschiebung des Lichts
Laufzeitverzögerung des Lichts

Anwendungen in der Astrophysik:
weiße Zwerge, Neutronensterne, schwarze Löcher
Kosmologie, Urknall

Gravitationsfelder rotierender Körper:
Lense-Thirring-Effekt
rotierende schwarze Löcher

Gravitationswellen:
ebene Gravitationswellen im Vakuum
Ausstrahlung durch bewegte Massen
Nachweis durch Experimente
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Voraussetzungen: IK1-4
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